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DBK Solothurn

Impf ak tion.  Wieder um können Sie  
s ic h kos tenlos gegen Gr ipp e impfen 
lass en.  Der Impf s tof f  wir d durc h das 
Gesundheit s amt zur Ver f ügung ge - 
s tel lt .

Wenn Sie von diesem Angebot profitieren 

wollen, bitten wir Sie, sich ohne Voran-

meldung an einer der folgenden Stellen 

einzufinden:

Impfak tion Saisonale Grippe für  das 
Staatspersonal  und Lehrpersonen

Solothurn, Ambassadorenhof
•• Montag, 10. November,  
11 bis 14 Uhr

•• Mittwoch, 12. November,  
10 bis 12 Uhr

Ambassadorenhof, 1. Stock,  

Eingang Gesundheitsamt, 

Beschriftung beachten

Solothurn, Bürgerspital
•• Mittwoch, 5. November, 
14 bis 16.30 Uhr

•• Mittwoch, 12. November,  
14 bis 16.30 Uhr

Haus 3, Sitzungszimmer 3c 130  

(Haupteingang; Richtung Verwaltungs-

trakt)

Breitenbach,  
Praxis Dres. med. Leupold

•• Montag, 10. November,  
8 bis 12 Uhr 

Passwangstrasse 10, 4226 Breitenbach

Dornach, Spital Dornach
•• Mittwoch, 5. November,  
15 bis 17 Uhr

•• Donnerstag, 13. November,  
15 bis 17 Uhr

Ambulatorium

Grenchen,  
Stadtpolizei Grenchen
•• Mittwoch, 12. November,  
16.30 bis 18 Uhr

Simplonstrasse 6, 2540 Grenchen

Klus-Balsthal, Schmelzihof
•• Dienstag, 11. November,  
9 bis 11 Uhr

Schmelzihof, 4710 Klus-Balsthal,  

Sitzungszimmer im Untergeschoss

Olten, Kantonsspital Olten
•• Mittwoch, 19. November, 
11 bis 14 Uhr

•• Dienstag, 25. November,  
11 bis 14 Uhr

Medizinisches Ambulatorium,  

Haus D, Parterre 

Bitte beachten Sie
Es steht eine begrenzte Anzahl Impf- 

dosen zur Verfügung, nach dem Motto 

«es het, solang's het».

Die Grippe-Impfung wird nicht im  

Impfausweis eingetragen.

Dr. med. Christian Lanz, Kantonsarzt
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Beruf smatura:  ab 2015 noch at trak tiver
Ber u f smatur it ät.  Ab S c huljahr 2015/16 
gibt es b ei  der Ber u f smatur it ät durc h 
den üb erar b eiteten Rahmenlehr p lan 
ver sc hiedene Änder ungen. Die Ber u f s-
matur it iät  wir d damit noc h at trak ti ver. 
Sp eziel le Infor mations verans t altungen 
in O lten und S olothur n infor mier en im 
Novemb er üb er das Ber u f smatur it ät s-
angeb ot im Kanton S olothur n.  Aus f ühr-
l ic he Infor mationen dazu au f der Home -
p age des ABMH. 

Die Berufsmaturität ergänzt die beruf-

liche Grundbildung mit einer erweiterten 

Allgemeinbildung. Sie berechtigt zum 

prüfungsfreien Zugang zu einer Fachhoch-

schule. Inhaberinnen und Inhaber der 

Berufsmaturität verfügen somit über 

einen Berufsabschluss einer berufl ichen 

Grundbildung mit eidgenössischem 

Fähigkeitszeugnis (EFZ) und ein Berufs-

maturitätszeugnis. 

Königsweg an die Fachhochschule
Diese doppelte Qualifi kation schafft 

Voraussetzungen, um an einer Fachhoch-

schule zu studieren oder im erlernten

Beruf zu arbeiten oder sich anderweitig 

weiterzubilden. 

Inhaberinnen und Inhaber einer Berufs-

maturität können auch eine Ergänzungs-

prüfung (Passerelle) absolvieren und so 

das Recht erwerben, prüfungsfrei in alle 

Universitäten und Eidgenössischen Tech-

nischen Hochschulen einzutreten.

Interdisziplinarität
Die Interdisziplinarität ist ein Markenzei-

chen der Berufsmaturität. Zum Programm 

gehört deshalb eine interdisziplinäre Pro-

7. Kantonaler BM-Schnupper tag
Technik, Architek tur, Life Sciences
Wir tschaf t & Dienstleistungen
BBZ Solothurn-Grenchen
Donnerstag, 11. Dezember
8.15 bis 11.45 Uhr, Aula GIBS Solothurn

Technik, Architek tur, Life Sciences
Gestaltung & Kunst, Gesundheit & Soziales
Wir tschaf t & Dienstleistungen
BBZ Olten
Donnerstag, 11. Dezember
8.15 bis 11.30 Uhr, Aula GIBS Olten

jektarbeit: Die Kandidatinnen und Kan-

didaten bringen Kenntnisse und Fertig-

keiten aus mindestens zwei Fachberei-

chen ein, bearbeiten ein Projekt und ver-

fassen eine eigenständige Abschluss-

arbeit.

Welche Wege führen zur Berufsmaturität?
Der Besuch eines anerkannten Bildungs-

weges mit Abschlussprüfungen während 

der berufl ichen Grundbildung mit eid-

genössischem Fähigkeitszeugnis im Be-

trieb, an einer Handelsmittelschule, an

einer Informatikmittelschule oder in einer 

Lehrwerkstätte, nach einer abgeschlos-

senen berufl ichen Grundbildung EFZ als 

Vollzeitlehrgang oder berufsbegleitend 

als Teilzeitlehrgang.

Voranzeige: 4-semestriges BM 2-Modell
Ab August 2015 wird am BBZ Solothurn-

Grenchen ein 4-semestriges berufsbeglei-

tendes BM 2-Modell im Kanton Solothurn 

angeboten. Die BM 2 im 2-jährigen berufs-

begleitenden Modell (Ausrichtung Wirt-

schaft und Dienstleistungen) richtet sich 

an gelernte Berufsleute mit einem Eid-

genössischen Fähigkeitszeugnis (EFZ), 

welche neben der Ausbildung noch einer 

Arbeit nachgehen wollen oder müssen.

Neu wird die BM-Ausrichtung Wirtschaft 

und Dienstleistung (Typ Dienstleistung) 

als Vollzeit-Modell BM 2 im BBZ Olten 

angeboten.


